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Liebe Sld-Club- Freunde! 

Endlich - nach einer etwas längeren berufsbedingten Pause -
ist wieder eine Schneeball- Ausgabe fertig geworden. 
Ihr werdet wie gewohnt einen Rückblick über die sportlichen 
und geselligen Ereignisse der letzten Monate und einen Ausblick 
auf Bevorstehendes beider Abteilungen bekommen. 
Auf mehrfache Anregung und Bitte hin werden in Zukunft 
die Berichte der Abteilungen gebündelt. Zunächst gibt es Infos über 
den Gesamtverein, dann folgen die Berichte aus den 
Abteilungen Sld und Badminton. 
Viel Vergnügen beim Lesen der vielen Berichte wünscht Euch 

Die Sieger 
des ßadminton-
Juxturniers: 

2. p\atz snsanne Birker, 
1. p\atz }Airiatn List, 
3. p\atz "ß\VJoocl" 

Ulrike Neise 
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Info & Termine - Info & Termine - Info & Termine - Info & Termine 

Achtung, Änderung der Beitrags- Buchungstermine: 
Die Buchungstermine sind bei halbjährlicher Zahlungsweise 

im Februar und August, bei jährlicher Zahlungsweise im August!! 

In Anbetracht des fortgeschrittenen Jahres sind nun 

nicht mehr so viele Termine in der Vorschau. 
Einer davon ist megawichtig und anders als sonst: 

Unser SOMMERFEST wird in diesem Jahr ein HERBSTFEST 
und findet - wie üblich - in der Buche in Buchholzen 

am Samstag, dem 27.9.03 statt. 

Weiterhin wird nach den Sommerferien am Sonntag, 21.9.03, 
eine Wanderung im Ahrtal (Rotweinwanderweg) 

mit anschließender Weinprobe stattfinden. 
Anmeldung bei U. Neise, s.u. 

Am 11.7.03, Freitag Nachmittag 16.30 Uhr, wird- wie schon mit großer 

Begeisterung mehrfach erlebt - der Dachstuhl des Kölner Doms im 

Rahmen einer Führung der Kölner Dombauhütte angeboten. 

Anschließend für die, die noch Lust haben, 
Ausklang bei einem Kölsch am Rhein. 
Interessierte bitte schnell anmelden, 
es können nur 17 Personen teilehmen! 
Anmeldung bei U. Neise, Tel Wk 81834 oder 
per e-mail: ulli .neise@web.de. 

Der diesjährige SKIBASAR findet am 9.11.03 in der Katt sta 
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Info & Termine - Info & Termine - Info & Termine - Info & Termine 

Für alle Tennisfans: Der Tennisclub Grün-Weiß Wermelskirchen, 
Am Vogelsang, hat hat den Ski- Club anlässlich des 50 jährigen Jubiläums 

zu einem Sommer -Thrnier eingeladen. 
Am 3.8.03 um 11.00 Uhr startet das Turnier, 
Startgeld 15 • incl. Abendessen. 
Meldung bis zum 20.7. bei Manfred Schmidt (Tel. Wk 4572, 
Fax Wk 0731820, E-mail: h-m.schmidt@t-online.de). 
Das Abendessen und anschließende gemütliche Beisammensein 
findet auch bei Regen im Clubhaus des TC Grün- Weiß statt. 
Gäste und Zuschauer sind - auch zum Abendessen - herzlich willkommen. 

Terminvorschau2003 

Datum Veranstaltung verantwortlich 
22. Juni Paddeltour Uve Wiesner 

1l.Juli 16.30 Kötner- Dom- Dachstuhl Führung U. Neise 
Uhr 
11.- 13. Juli Badminton Sommertour nach Aachen N. Seidenberg 
3. August Sommer- Tennisturnier beim TC Grün- M. Schmidt 

Weiß 
20. September Rotweinwanderweg Ahrtal U.Neise 
27. September Sommer-Herbst-Fest U.Neise 

.. 
12. Oktober Planetarium in Bochum U. Neise 
9. November Skibasar S. Möllers 
22. November Tennis- Nacht in Bergisch - Born M.Schmidr 
26. November _t-,1itarbeitert;reffen S. Möllers 

----- -----
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Badminton-Juxturnier 

Zum dritten Mal trafen sich die Aktiven aus der Ski- und Badminton
Abteilung, um das Badminton-Juxturnier zur Karnevalszeit auszutragen. 
Zahlreiche Änderungen wurden zu den vorherigen Turnieren eingeführt. 
Der Beginn wurde um 30 Minuten vorverlegt. 
Durch schnelle Auslosungen kamen die Aktiven kaum zu Pausen. 
Und alle Aktiven mussten in einer Verkleidung antreten. 
So konnten insgesamt 5 Runden gespielt werden. Miriam List blieb 
als Einzige in allen 5 Spielenungeschlagen und konnte somit den Turnier
sieg einheimsen. 
Wieder einmal gilt allen Beteiligten ein Lob, insbesondere für die 
zahlreichen hervorragenden Speisen am Buffett. 
Das dickste Lob jedoch gebührt Sigrid für die Organisation des Buffetts. 

Die Platzierungen: 

Platz Spieler/-in Siege Punkte 

1. Miriam List 5:0 77:49 

2. Susanne Birker 4:1 74 :40 

3. Markus "Eiwood" 4:1 73:39 

4 Manfred Wirts 4:1 71:r 

5 Sabine Dirks 4 :1 7-J.:-J.-.:. 

6. Annika Wiesner 4 :1 65:-! ~ 

7. Axel Epking 4 :1 6- :: . 
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Skifahrten/Vorankündigung 

Wir möchten bereits rechtzeitig im Vorfeld auf 3 Winterfreizeiten 
aufmerksam machen, für welche schon eine Reservierungsoption 
vorgenommen wurde: 

Herbst-Familienfahrt 
25.10.-1.11 .2003 

Dresdner Hütte I Stubaigletscher 
16.11.- 19.11.2003 

Mühlbach Dienten 
24.0 1. - 31.01.2004 

Kosten: es wird angestrebt, die Konditionen aus dem Vorjahr 
zu erreichen und anzubieten. 

Infos: 
Günter B irker 
Tel.: 0 2196/37 72 

Ulf Ramspott (Herbstfahrt) 
Tel.: 02196/95509 

Email: g.birker@t-online.de 

Ausführliche Ausschreibung: folgt im Fahrtenheft ! ! 

~ y:F'atadeF'en 

~ f1Palt,t!lenn kn31t tvut ß/:p; Ji?'at«Jmaaa 

::::ttP Jl&P! dPeP ,%clt!&/ Nct/-ia;ta am 23'. -9. $'{){).)' 

9Ja:J ~t}t-dt" 9la!:::: f?/ut" 9ttttfe a tdt &~ade/ {{/?o! 

Ya.Jaa;ze t?ltd Lanfttd !Jleicltwa/z /J'ette!Z dielt ät:feP 

de ,?;J;,~d~&/ .:Zwd!tl;?e .YattPa a;u/ ~l?ltalt am 0. 0.2()().3' 

~_;;" JIM!ad"a'e!t ~/aadt:a aad :3J!Nd!m ~fle ::::aP ?tbclt::::a~ 

de dte am 2tJ. 0.2tJtJY JleJked ltat:fm 
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Protokoll zur Jahreshauptversammlung 
des Ski-Clubs Wermelskirchen am 25. 03.2003 

Anwesende: 21 (erw.) Mitglieder des Ski-Clubs Wermelskirchen 
Protokollführer: Ulf Ramspott 

Zu TOP 1: Eröffnung und Begrüßung 
0 Michael Lindenmann, 1. Vorsitzender des SCW, 

begrüßte alle Anwesenden zur diesjährigen Jahreshauptversammlung 

0 die Einladung und Tagesordnung wurde den Mitgliedern fristgerecht zugesandt, 
es erfolgte eine Änderung der Tagesordnung. 
Als TOP 5 wurde die Neuwahl des Vorstandes eingefügt. 
Aus den Punkten TOP 5 und TOP 6 wurden die Punkte TOP 6 und TOP 7. 

0 es wurden keine Anträge gestellt 

0 Feststellung der Beschlussfähigkeit 

0 Totenehrung für Benno Hozak und Thomas Cleffmann 

0 Bestimmung des Protokollführer Ulf Ramspott 

Zu TOP 2: Bericht des Vorstandes und der Abteilungsleiter 
Bericht des Vorstandes (Michael Lindenmann) 
Über die Saison 2002/2003 
Veranstaltungen und Fahrten 2002/2003 

0 April: Er-Sie-Es-Osterfahrt nach San Cassiano 

0 Mai: Besteigung Köln er Dom 

0 Juni: Segeltörn in Holland 
Radtour Gelsenkirchen "Tour de Ruhr" 
50 Jahr Jubiläumsfeier im Bürgerzentrum 
und Kinderspielfest bei der Farn. Duda im Industriegebiet 

0 Oktober: Er-Sie-Es-Herbstfahrt mit 90 Teilnehmern ins Pitztal 

0 November: Skibasar, Volleyballturnier mit 36 Teilnehmern 
Hüttenfahrt ins Stubaital/Dresdner Hütte 

0 Dezember: Übungsleitereinfahrwochenende/Stubaital , 
MA Treffen am Gründungstag (18.12.) mit Ehrengästen 
in der Pfannkuchenmühle Weihnachtsfeier, 
Weihnachtsfahrt mit 30 Teilnehmern nach Grächen!Schweiz 

0 Januar 03 : Stadtmeisterschaften für Kinder und Jugendliche 
bis 16 Jahren in Töckelhausen unter Beteiligung 
des Skiclubs Cronenberg. 
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Dieser stellte für die Präparierung des Skihanges 
sein Snowmobil zur Verfügung. 
Fahrt nach Dienten am Hochkönig 

0 Februar 03: Jux-Badminton-Turnier 

0 März 03: Abteilungsversammlung Badminton 

Bericht des Geschäftsführers (Markus Reichwein) 
Ende 2002 hatte der Skiclub 586 Mitglieder. Die Zahl der Mitglieder blieb 
in der Abt. Ski mit 473 gleich. In der Abt. Badminton gab es einen Zuwachs 
von 17 Mitgliedern auf insgesamt 114 Mitglieder. 
Insgesamt hatte der Verein Ende 2002 

zwischen 0 und 6 Jahren 

zwischen 7 und 14 Jahren 

zwischen 15 und 18 Jahren 

zwischen 19 und 26 Jahren 

zwischen 27 und 40 Jahren 

zwischen 41 und 60 Jahren 
ab 61 Jahren 

17 männliche und 21 weibliche Mitglieder 
58 männliche und 54 weibliche Mitglieder 
23 männliche und 13 weibliche Mitglieder 
23 männliche und 17 weibliche Mitglieder 
71 männliche und 63 weibliche Mitglieder 
87 männliche und 86 weibliche Mitglieder 
36 männliche und 17 weibliche Mitglieder 

Bericht der Badmintonabteilung (Norbert Seidenberg) 
Der ausführliche Bericht liegt als Anlage vor und ist beim Vorstand einzusehen. 

Bericht des Skischulleiters (Stefan Burger) 
Der ausführliche Bericht liegt als Anlage vor und ist beim Vorstand einzusehen. 

Bericht des Sportwartes (Ulf Ramspott) 
Der ausführliche Bericht liegt als Anlage vor und ist beim Vorstand einzusehen. 

Bericht des Kassierers (H.L. Reichwein) 
Kasse: Es wurde ein Gesamtüberschuss von ca. 7000,- Euro erwirtschaftet. 
Davon entfielen auf die Fahrten ca. 6000,- Euro. Teilweise kam dieses Ergebnis 
durch die Verschiebung von Zahlungen zustande. Es wurden 2002 im Gegensatz 
zum Vorjahr wenig Anzahlungen für 2003 geleistet. 

Bericht des Jugendvorstandes (Marius Lindenmann) 
Die einzige Jugendveranstaltung 2002 war das Kinderspielfest bei Dudas 
im Rahmen der Feiern zum 50 jährigen Vereinsjubiläums 

b gab keine Fragen, Anregungen oder Kritik zu den Berichten. 
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Zu TOP 3: Bericht der Kassenprüfer (Fr. Kramer, Fr. Schmitz-Mohr) 

nach Prüfung der Kasse wurde deren ordnungsgemäße Führung festgestellt, 
so dass um Entlastung des Kassierers gebeten wurde. 
Der Bericht liegt als Anlage vor und ist beim Vorstand einzusehen. 

Zu TOP 4: Entlastung des Vorstandes 
Abstimmung: einstimmig angenommen 

Zu TOP 5: Wahlen 
o Wiederwahlen des 1. und 2. Vorsitzenden (Turnus gemäß) 

o Neuwahlen des Geschäftsführers und des Kassierers 

Wahl des 1. Vorsitzenden: 
Vorschlag: Michael Lindenmann 
Abstimmung: Einstimmig bei Enthaltung des Betroffenen 

Wahl des 2. Vorsitzenden: 
Vorschlag: Stefan Burger 
Abstimmung: Einstimmig bei Enthaltung des Betroffenen 

Wahl des Geschäftsführers: 
Vorschlag: Markus Reichwein 
Abstimmung: Einstimmig bei Enthaltung des Betroffenen 

Wahl des Kassierers: 
Vorschlag: H.L. Reichwein 
Abstimmung: Einstimmig bei Enthaltung des Betroffenen 

Zu TOP 6: Wahl der Kassenprüfer 
Vorschläge: Fr. Kramer (Abt. Badminton 2. Mal), 
Andrea Zenkert (1. Mal) 
als Ersatz Jörg Rosenzweig (1. Mal) 
Abstimmung: einstimmig angenommen 

Zu TOP 7: Anträge und Verschiedenes 
Anträge: 
o der 1. Vorsitzende stellt fest, dass keine Anträge gestellt werden 
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Verschiedenes: 

1. Verwendung des Vereinsvermögens: 

0 der Freistellungsbescheid des Finanzamtes ist erteilt worden es wurde jedoch 
noch einmal darauf hingewiesen einen geeigneten Verwendungszweck 
für das Vereinsvermögen zu finden . 

0 ein Vorschlag ist der Ewerb eines Hauses oder von Anteilen im Astenpark. 
Die Häuser kosten zwischen 107.000,- und 130.000,- Euro und 1 Anteil kostet 
19.000,- Euro. Die Häuser sind für max. 8 Personen geeignet. 
Anteile können dann in einem Time Sharing Modell abgewohnt werden. 

0 ein weitere Vorschlag ist die Koorperation mit dem Skiclub Olpe. 
Dieser Verfügt über 2 Schlepplifte und eine Beschneiungsanlage 
nur ca. 45 Autominuten von Wermelskirchen entfernt. 

0 auch soll nach den beiden guten letzten Wintern mit viel Frost wieder darüber 
nachgedacht werden einen neuen Lift oder eine Schneekanone anzuschaffen. 
Der Beschluß der Jahreshauptversammlung 2001 sich nicht mehr mit diesen 
Investitionen zu befassen wurde von der Versammlung einstimmig mit 
einer Enthaltung aufgehoben. 
Dafür müssen aber folgende Grundvoraussetzungen geschaffen werden: 
1. Absicherung der Hangnutzung für die nächsten Jahre 
mit dem Eigentümer und dem Pächter des Hanges 
2. Anfrage bei der Stadt Wermelskirchen, ob wir den Hang beschneien und 
vielleicht auch ein Fundament für den neuen Skilift errichten dürfen. 
3.Anfrage bei der Stadt oder evt. bei der Fa. Lux bezüglich der Lieferung 
von Wasser und Strom. 

Zum Abschluß wurde ein Filmbericht der Aktuellen Stunde des WDR 
über die Stadtmeisterschaften gezeigt. 

Impressum: 
Schnee Ball, die kostenlose Vereinszeitschrift des Ski-Club Wenneiskirchen 
Herausgeber Skiclub Wermelskirchen 

Redaktion 

Druck 
Auflage 

Postfach 4023, 42918 Wermelskirchen 
e-mail: skiclub-wermclskirchen@t-online 
verantwortlich: , Ulrike Neise 
Mitarbeit: Brigitte Schmidt,Jvlani u. Ulla SchwTnghammer, 
Gustel Flurer, Katharina Fassbender, Norbert Seidenberg, 
Julia Neise, Jochen Zappe. 
Druckerei Fastenrath, Wermelskirchen 
400 Stück 

9 



Ski 
Einfahrwochenende 

Auch ohne Heino gut in die Saison gefahren 

Der Ernstfall trat nachts nach 1 Uhr ein: das Einfahrteam des 
Wermelskirchener Skiclubs war gerade im Dorf-Festzelt in einer stillen 
Ecke bei den letzten mentalen Vorbereitungen für die zweitägige Fort
bildung beisammen, da eneichte "Chefe" Stefan Burger die über-rasch
ende SMS. Heino sagte den Lehrgang ab und auch Stefan Burger bekam 
sofort einen dicken Hals. 

Ob Heino mit seiner braunen Haselnuss, seiner Hannelore oder tatsäch
lich mit einer starken Angina zu Bette lag, wird sich nie mehr feststellen 
lassen. Tatsache war jedoch, der vom Skiclub gebuchte Lehrgangsleiter 
aus dem NRW-Lehrteam konnte nicht kommen. 18 Wermelskirchener, 
die gespannt waren auf neue Didaktik und Technik im Skisport, taten das, 
was man umgehungsstrassen-gestählt halt macht: Improvisieren. 

In zwei Gruppen wurde die Schulung in eigene Hände genommen. Bei 
strahlendem Sonnenschein auf der Schlick war die Stimmung auch ohne 
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Ski 
Heino ausgezeichnet. Zwar waren nicht alle Lifte geöffnet, teilweise war 
auch etwas wenig Schnee vorhanden. Dafür nutzten alle den hervorra
gend organisierte Skitest von "Sportscheck". Dieneuesten und teuersten 
Carver wurden zwei Tage über die Pisten geheizt, die eigenen Bretter 
geschont. 

Diese Stimmung konnte dann nur noch gesteigert werden durch die 
kulturell hochstehenden Darbietungen zum Beispiel eines Peter Wackel 
auf der Ski-Opening-Bühne an der Liftstation. 

Einig war sich das Einfahrteam schon für nächstes Jahr: 
Kein Heino mehr, dann sollte Martin Müßener noch einmal ran .... 

~·~ 
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Ski 
Herbstfahrt 2002: 

auch das Virus konnte das Skivergnügen nicht trüben! 

Einenmehr 
als gelunge
nen Start in 
die Skisaison 
legte der 
Skiclub mit 
seiner dies
jährigen 
Herbstfahrt 
hin. Einmal 
mehrfanden 
die heimi
schen Win
tersportler 
auf dem Pitztaler Gletscher Spitzenbedingungen vor: 

Strahlender Himmel, Neuschnee und eine vergnügte Truppe, der selbst 
ein schwerer Magen- und Darmvirus nichts anhaben konnte. 
Sportwart und Fahrtenleiter Ulf Ramspott strahlte zu Beginn des sechs
tägigen Trainingslagers mit der Sonne um die Wette. Mit 95 aktiven 
Skifahrern, darunter über 50 Kindern, wurden alte Teilnehmer-Rekord
marken erreicht. Mit Tina Schmidt, Maike Lindenmann, Jörg 
Rosenzweig, Andrea Zenkert, "Kiki" Hindrichs und Skischulleiter 
Stefan Burger standen für die Kinder denn auch die erfahrensten Ski
lehrer des Clubs zur Verfügung. 
Bezirkssportwart Manfred Schmidt und Trainer Jochen Schmidt 
betreuten wie gewohnt fachlich fundiert das Rennteam des Skiclubs, das 
in diesem Jahr auf vierzehn Rennläufer anwachsen wird. Tendenz 
steigend, denn immer wieder nutzten auch die Nachwuchsfahrer die 
Gelegenheit, ihr gerade erlerntes Fahrkönnen im Slalomparcours zu üben. 
Fleißig wurde das Stangentraining am Steilhang absolviert, wobei es für 
die Wermelskirchener Ski-Cracks mittlerweile schon zur Routine 
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Ski 
geworden ist, dass man neben diversen Nationalmannschaften das eigene 
Können zeigen kann. Skiasse von Rang und Namen holten sich den 
letzten Schliff vor dem ersten Weltcup in Sölden. Beim vereinsinternen 
Abschlussrennen zeigten alle Skifahrer tolle Leistungen, die mit 
Urkunden belohnt wurden. 

Unten den vielen Trainingsfahrten des Skiclubs wird diese Herbstfahrt 
aber nicht nur wegen der optimalen Rahmenbedingungen unvergesslich 
sein. Bis auf ganz wenige Ausnahmen war das gesamte Ski-Team von 
einem im Pitztal grassierenden Virus befallen. Eine Zwangspause von ein 
bis zwei Tagen musste fastjeder einmal hinnehmen. Bei Ausbruch des 
Virus waren auf einen Schlag über 20 Skifahrer betroffen. 

Die Wermelskirchener nahmen es trotzdem gelassen und mit viel Humor. 
Für die meisten steht jetzt schon fest: Im nächsten Jahr ist man wieder 
dabei und man(n) wird sich wohl vorher impfen lassen .... 

~ 

Die Jüngsten mit Spaß dabei . 
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Ski 
Januarfahrt nach Dienten vom 25.1.-1.2.03 

Das Schneeloch - so wird Dienten genannt. 
Diese märchenhafte Region "Hochkönig's Winterreich" ist ein Genuss 
und Geheimtipp für jeden Skifahrer. Zu "Hochkönig's Winterreich" 
gehören die Orte Maria Alm, Dienten und Mühlbach. 

Nachdem Weihnachten die Hänge noch grün waren, gab es Ende Januar 
genug Schnee, selbst für die Talabfahrten bis zum Hotel. 

39 moderne Liftanlagen erschließen eine Skiregion mit 150 km besten 
präparierten Pisten, die natürlich ausgiebig getestet und unsicher gemacht 
wurden. An den Liften gab es keine Wartezeiten, und so standen die 
ersten unermüdlichen Skifahrer von uns gegen 9 Uhr auf den Brettern 
und nutzten auch noch die letzte Bergfahrt am Nachmittag aus. 

Die zahlreichen, gemütlichen und rustikalen Hütten luden uns zu Stär
kung und Hüttengaudi ein, ob es die Karbachalm, die Tiergartenalm, das 
Alrnhäusl oder das Bründl - Stübl war, überall war es zünftig und schwer 
was los. 
Das Bergfest feierten wir auf der Liebenaualm, wie üblich mit Rotwein, 
Speck und Käse. 

Besonders das Bründl - Stübl hatte es unserer Gruppe angetan, und bei 
der letzten Talabfahrt kehrte fast jeder dort ein und trat erst spät nachmit
tags die kurze Abfahrt bis zum Hotel an. 

Im Hotel "Salzburger Hof' waren wir bestens untergebracht und abends 
konnten wir richtig Schlemmen. Bei dem sagenhaften Salat - und Nach
tischbüffet dachte keiner an die Kalorien. 

Abends standen weitere Aktivitäten auf dem Programm, wie ein Unter
haltungsabend, Eisstockschießen oder die Fackelwanderung zur 
Grüneggalm, wo nach ausreichendem Glühweingenuss die Schlittenab
fahrt besonders lustig war. 

Gerne denken wir an diese tolle Woche zurück. 

Ulla Schwinghamrner 
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Ski 
Weihnachtsfahrt nach Grächen 

Mit guten Platzierungen und Medaillen im Gepäck kehrten einige Kinder 
des Skiclubs aus den Weihnachtsferien in der Schweiz zurück. 

Sie hatten mit ihren Eltern die Trainingsfahrt genutzt, um sich für die 
laufende Rennsaison fit zu machen. Eine willkommene Leistungs
bestimmung boten zwei Gästerennen der örtlichen Skischule. 

Bei guten Schnee- und Wetterbedingungen konnten die Kinder sowohl 
ihre Ski- als auch ihre Renntechnik im täglichen Training verbessern. 
Der familienfreundliche Ort Grächen bot dabei nicht nur den Renncracks 
ausreichende Übungsmöglichkeiten. Auch die Skizwerge Robin und Nils 
nutzten die guten Voraussetzungen für ihre ersten Gleit- und Kurven
versuche, um schon bald mit ihren älteren Vereinskameraden durch die 
Stangen zu flitzen. Und die ließen es ordentlich krachen. 

So erzielte Katharina Fassbender trotz starker schweizerischer Konkur
rentinnen die Plätze zwei und drei in ihrer Altersklasse. 
Völlig konkmrenzlos schoss der 6jährige Luke Zollenkopf mit 6 bzw 11 
Sekunden Vorsprung vor seinen Altersgenossen ins Ziel. Lohn für die 
Anstrengungen waren Medaillen sowie für alle Erst- bis Drittplatzierten 
die Einladung zur Teilnahme am großen Saisonfinale Ende März .. Dass 
die kleinen Skirennläufer mit Begeisterung dabei waren, bleibt ohne 
Zweifel. 
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Ski 
KIDS Cup in der Neusser Halle 

Am Samstag den 10.05.2003 fand in der Skihalle in Neuss ein Kids Cup 
des Bezirks Ruhr- Niederrhein statt. Dort waren 74 Kinder im Alter von 
6-12 Jahren am Start. Für den Skiclub Wermelskirchen waren 8 Kids 
am Start. Bei den Schülern 8 weiblich wurde die erst 6 jährige 
Clara Faßbender 4. von 13 Teilnehmerinnen. In der Klasse Schüler 
8 männlich gewann Philipp Faßbender knapp vor Nielas Lau. Die beiden 
ließen den anderen 16 Mitbewerbern keine Chance. Felix Neise wuerde in 
dieser Klasse noch guter 8. Weitere Podiumsplätze gab es auch bei den 
10 jährigen. Dort wurden Luisa Faßbender bei den Mädchen und 
Bastian Prowein bei den Jungen jeweils zweiter. Nur Podestplätze auch 
bei den 11 jährigen. Dort siegte bei den Mädchen Katharina Faßbender 
mit absoluter Laufbestzeit aller Kids und staubte eine großen Pokal und 
noch diverse Preise ab. Bei den Jungen wurde Moritz Eisbach dritter. 
Es war ein gelungene Veranstaltung. Alle Kinder haben Urkunden, die 
ersten drei jeweils eine Medallie und die Sieger einen Pokal mit nach 
Hause genommen. Dazu gab es noch viele Preise von den Sponsoren der 
Veranstaltung. Diese Woche erreichte uns auch die Nachricht, 
dass Katharina Faßbender in die Talentgruppe des WSV aufgenommen 
worden ist. Sie war das schnellste Mädchen des Jahrgangs 92 im Bereich 
des Westdeutschen Skiverbandes. 
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Ski 
Hier ist einmal ein etwas anderer Bericht vom Skirennen. 

Wir waren am Samstag, den 8.3.03 auf dem DSV-Kids-Cup 
in Altastenberg am Westfalen Hang. Der Marius ist als Betreuer mit 
seiner Freundin Tine mitgekommen. 
Wir haben Skipässe und Startnummern geholt und anschließend 
ist Marius mü uns durch den Parcour gerutscht. 
Wir fuhren uns ein und wärmten uns auf. 
Jetzt konnte das Rennen beginnen. Eigentlich war ein Probedurchlauf für 
jedes Kind geplant, aber weil erwartet wurde, dass der Schnee nicht so 
lange hält oder dass es regnen wird, wurde der Probedurchlauf abgesagt. 

Die Piste sah so aus: 
Oben war ein Flachstück mit Kniekippern als Slalom gesteckt und 
der Steilhang war mit Toren als Riesenslalom gesteckt. 
Am Steilhang wurde es eisig und am Übergang vom Flach- und Steilhang 
war eine dicke Eisplatte. 
Luisa startete vor mir mit der Startnummer 12. Ich hab mir erst einmal 
in Ruhe die ersten Fahrer angeguckt. 
Dann wurde meine Aufregung von Minute zu Minute größer 
und plötzlich wurde mir auch kälter. Ich bin dann gefahren und habe 
Platz 2 erreicht. 
Die Siegerehrung war erst am Nachmittag um 15.00 Uhr, weil der 
Bürgermeister kommen wollte. Aber das Warten hat sich gelohnt, 
denn es wurden tolle Preise verlost. 
Ich habe eine Sporttasche von Völkl und Luisa einen Lederfußball 
gewonnen. 

Katharina Fassbender 
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Ski 
Der Deutsche Ski verband veranstaltet an 6 verschiedenen Orten 
in Deutschland Kinder Skirennen, um Nachwuchs zu sichten. 
Die Siegerehrung ist immer eine große Veranstaltung, die durch 
Werbegeschenke der Industrie gesponsert wird. 
Am 8.3.03 fand das letzte dieser Rennen in Altastenberg im Hoch
sauerland statt. Hier in Westdeutschland sind zusätzlich vor allem Kinder 
aus Thüringen, Sachsen und dem Harz gestartet. Insgesamt über 
100 Starter.Aus Wermelskirchen waren nur Katharina (92) und 
Luisa Faßbender (93) am Start. 
Das Ziel der Kinder ist es, einen der ersten 3 Plätze zu erreichen, 
um startberechtigt für das Finale in Seefeld zu sein. Bei diesem Rennen 
hat Katharina das Finale erreicht. 

Karneval beim Kinderturnen 
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Ski 
Dresdner Hütte- im Auge des Orkans 

Im November 02 begaben sich diesmal nur 24 Skijecken auf die Fahrt 
ins Stubaital. Schon zu Hause hatte mim von Sturm und tageweise still
stehendem Skibetrieb gehört. Bei der Ankunft zum Frühstück in Neustift 
war aufgrund des anhaltenden Sturmes noch unklar, ob die Bergbahnen 
an diesem Tage überhaupt in Betrieb gehen würden. Diese Unsicherheit 
begleitete uns noch während der Fahrt zur Mutterbergalm und wuchs 
angesichts der gigantischen Mengen an Bussen, Autos und Menschen. 
Endlich gab's grünes Licht und irgendwie zwängten wir uns mit Gepäck 
und Skiern durch die Schlangen in die Gondeln. Die nächsten Stunden 
und 3 Tage gehörten dann wie immer dem Skifahren und Gaudi auf der 
Hütte. Bei viel, zum Teil nassem und schweren Schnee konnte man sich 
nach Herzenslust austoben und auf dem Stad'l ging's dann nahtlos weiter. 
Glück hatten wir dann am Abreisetag, denn es war wieder ein heftiger 
Sturm aufgekommen. Als wir mit Sack und Pack, willig zum Abreisen, 
an der Mittelstation ankamen, standen wir vor verschlossenen Türen. 
Es kostete einige Zeit, Mühe und Telefonate, den für den Bahnbetrieb 
Verantwortlichen zu finden und zu überzeugen, dass wir "nur" ins Tal 
wollten. Zögerlich wurden einige Gondeln bereitgestellt und wir wurden 
bei starkem Sturm mit vielen Pausen in einer 30 minütigen Fahrt mit 
mulmigem Gefühl ins Tal geschaukelt. 
Für den Ski
betrieb blieb die 
Bahn an 
diesem Tag 
geschlossen. 
Es wäre von uns 
auch keiner frei
willig wieder 
hoch zur Hütte 
oder gar bis auf 
den Gletscher 
gefahren ... 
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Ski 
Stadtmeisterschaften 2003 auf heimischem Hang 

Nach Ankündigung eines Super-Winter-Wetters entscheiden die 
Verantwortlichen: Am Samstag (8.1.03) werden auf dem Töckelhauser 
Hang die Stadtmeisterschaften ausgetragen! Mit Zittern und Bangen 
wurden das Thermometer und der Himmel beobachtet. Ganz knapp-
mit ein bisschen Nachhilfe von Schneezement- präsentierte sich Dank der 
Hilfe des Cronenberger Skivereins, der mit dem vereinseigenen Skibob 
die Piste präparierte, ein gut befahrbarer Hang. 53 Kinder gingen mit 
Feuereifer an den Start, einige das erste Mal auf dem Kurs durch den 
Stangenwald. Strahlende Gesichter verrieten bei der Siegerehrung, 
dass es allen viel Spaß gemacht hatte und die Mühe der vielen Helfer sich 
gelohnt hatte. 

Die Ergebnisse der Stadtmeisterschaften 2003 im Einzelnen: 

Jahrgang 

'98 Cara vor Nele Zollenkopf 

'97 Clara Fassbender vor Rebecca Burger 
und Julia Wagner. 

'96 weibl. Julia Schmitz vor Ronja Nippel. 

'96 männl. Luke Zollenkopf vor Jan Mannheim 
und Tim Brabender. 

'95 weibl. Anne Mannheim vor Lea Schakohl und Ines Stiefken. 

'95 männl. Felix Neise vor PhiHip Fassbender und Andreas Bender. 
'94 Daniel Hiltemann vor Fritz Schmitz und 

Giancarlo Kratochvil. 

'93 weibl. Sinja Beckmann vor Jessika Stiefken und 
Luisa Fassbender. 

' 93 männl. Bastian Frawein vor Tim Marvin Werbeck. 
I 

'92 weibl. Katharina Fassbender vor Maike Bräkling und 
Isabell Schumacher. 
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'92 männl. 

'91 weibl. 

'91 männl. 

'89 

'88 

'87 

Ski 
Nico Becker vor Moritz Eisbach und Nils Mörstedt. 

Julia Neise vor Carmen Bender. 

Angelo Kratochvil. 

Raphael Hiltemann vor Cedric Engel und 
Arne Stratmann. 

Constantin Daniel. 

Nici Göpfert vor Kenan Yilmaz. 

Die Snowboard- Wertung der Mädchen gewann Pia Düver (Jahrgang 89), 
die der Jungen Lasse Möllers (Jahrgang 90) vor Levent Yilmaz 
(Jahrgang 88) und Markus Hiltemann (Jahrgang 91). 

Die Gesamtzeitenjeweils zweierLäufeergab folgende 
Stadtmeister- Titel: 
Bei den Mädchen Katharina Fassbender ('92) mit 39,00 Sekunden, 
bei den Jungen Daniel Hiltemann ('94) mit 39,32 Sekunden. 

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!! 

·~~ ......... 
eA»UIIId~ 

• Motorr.clntHen.. ~. __ ...... ilrtt- Ullld Awbn 

Emtl .,~.ct~t......., 

~!!!!!~=~~~ 
::!:!::J e SddcstoH (RelflntHH"-t> 

Tel. o 2196/38 70 
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Badminton 

Abschluss de1· Saison 2002/2003 

Unsere Badminton-Abteilung war in der vergangenen Saison 
mit 7 Mannschaften in der Meisterschaft vertreten. Für die 
größte Überraschung sorgte die I . Mannschaft, die als 
Aufsteiger in der Bezirksklasse den hervorragenden 3. Platz 
erzielen konnte. 

Die Platzierungen im Einzelnen: 
I. Mannschaft: Platz 3 in der Bezirksklasse 
2. Mannschaft: Platz 8 in der Kreisklasse 
I. J ugendmannschaft: 
2. J ugendmannschaft: 
I. Schülermannschaft: 
2. Schülermannschaft: 
3 . Schü lermannschaft: 

Platz 7 in der J ugend-Normalklasse 
Platz 5 in der J ugend-Normalklasse 
Platz 5 in der Schi.iler-Normalklasse 
Platz 3 in der Schüler-Normalklasse 
Platz 6 in der Schüler-Einsteigerkl. 

Insgesamt wurden 56 Aktive in den 7 Mannschaften 
eingesetzt. 
Am erfolgreichsten in der vergangenen Saison waren: 

I. Heike Thiei-Seidenberg 
2. Christine Hellfritzsch 
3. Michael Klessinger 
4. Jan von Palubitzki 
5. Markus Burgdorf 
6. Janine Wirte und Tim Berg 
8. Andrea Wegstein 
9. Eva Schmitz, Hanna Koll , Anne Kunde und 

Christian Hackstein 
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Badminton 

Wobei zu berücksichtigen bleibt, dass die Jugendlichen und 
Schüler in kleineren Gruppen als die Erwachsenen spielten. 

1. Mannschaft . 

Platz Mannschaft 
·· -

Punkte Spiele 
1. TG Mülheini 4 26:2 76:36 
2. TV Witzhelden 5 19:9 66:46 
3. Ski-Club Wennelskiichen 1 16:12 62:50 
4. Bergfried Leverkosen 1 16:12 61:Sl 
5. SSV Lützenkirchen ·1 13:15 55:57 
6. PSV Opladen 1 11:17 52:60 
7 SV Auweiler-Esch 2 11:17 49:62 
8. Pullieimer SC 2 0:28 27:84 

Die erfolgreiche l . Mannschaft (hintere Reihe: Markus Burgqorf, 
Christine Hellfritzsch, Heike Thiel-Seidenberg, vordere Reihe: Norbert Seidenberg, 
Thorsten Hermann und Neuzugang Jan von Palubitzki) 
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Badminton 

Ein harter Kampf gegen den Abstieg wurde vor der Saison 
befLirchtet. Doch es kam anders. Am Ende erreichte die 
Mannschaft gar den hervorragenden 3. Platz in der 
Bezirksklasse. 
Wieder einmal mach tell-die- Damen (Christine Hellfritzsch und 
Heike Thiel-Seidenberg) deutlich, wie wichtig sie für diese 
Mannschaft sind. Sie gewannen fast alle Damenspiele. 
Da auch Neuzugang Jan von Palubitzki hervorragend 
einschlug und der erst 18-jährige Markus Burgdorf sich 
schnell in der Klasse zurechtgefunden hatte, konnte die 
Abstiegszone schon schnell verlassen werden. 
Schade, dass es Thorsten Hermann nach vier Jahren im Ski
Club wieder zu seinem Heimatverein TB Hückeswagen 
zurückzieht. Thorsten hatte mit seinem Einsatz einen großen 
Anteil daran, dass unsere Mannschaft innerhalb dieser Zeit 
von der Kreisklasse bis in die Bezirksklasse aufgestiegen ist. 
Alle Gute für die Zukunft an Thorsten. 

2. Mannschaft 

Platz Mannschaft Punkte Spiele 
I. Burscheider BC 2 25:3 77:35 
2. Burscheider BC 3 23:5 70:42 
3. TV Witzhelden 6 15:13 60:52 
4. SSV Lützenkirchen 3 11:17 44:66 
5. Radevorrnwalder TV 2 10:18 46:63 
6. SV Frielingsdorf2 10:18 45:67 
7. PSV Opladen 2 9:19 52:60 
8. Ski-Club Werrnelskirchen 2 9:19 48:64 

Die 2. Mannschaft hat endlich das Siegen gelernt- und wurde 
am Ende doch leider nur Letzter. Nach der Hinrunde lag die 
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Mannschaft noch auf dem 3. Platz in der Tabelle. Da die 
Mannschaft nicht immer in ihrer Stammformation antreten 
konnte, rutschte sie dann doch noch unglücklich bis auf den 
letzten Tabellenplatz ab. 

I. Jugendmannschaft 

Platz Mannschaft Punkte Spiele 
1. SSG Bergisch Gladbach J 1 25:3 84:28 
2. Bergfried Leverkusen J 1 22:6 76:34 
3. Mülheimer TV Köln J 1 22:6 74:37 
4 . Burscheider BC J2 19:9 69:43 
5. TUS Roland Bürrig J 1 8:20 42:69 
6. SSV 1925 Merten J 1 6:22 38:74 
7. Ski-Club Wermelskirchen J I 6:22 34:78 
8. TTC Hitdorf J 1 4:24 29:83 

Auch diese Mannschaft krankte daran, dass sie nicht immer 
vollständig und in Bestbesetzung antreten konnte. Da war 
mehr drin. Sarah vorn Stein, Philipp Rawe und Peter Börner 
wechseln in der kommenden Saison in den Seniorenbereich. 

DRUCKEN 
ist unsere Welf 

mit unseren Preisen sparen Sie Geld. 

Hohe Straße 5 Telefon (02196) 4952 
42929 We.rmelskirchen Telefax (0 21 96) 9 56 24 

e-Mail: fastenrath.druck@online.de 
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2. Jugendmannschaft 

Platz Mannschaft Punkte Spiele 
I. TV Witzhelden Jl 21:3 72:73 
2. SV Wenneiskirchen J1 18:6 67:29 
3. Burscheider BC J3 15:9 61:35 
4. DJK Wipperfeld J 1 14:10 53:40 
5. Ski-Club Wenneiskirchen J2 10:14 40:56 
6. TUS Lindlar J 1 4:20 25:69 
7. SV Frielingsdorf J 1 2:22 15:81 i 

Die 2. Jugendmannschaft ist vor der letzten Saison komplett 
aus dem Schülerbereich in den Jugendbereich aufgestiegen. 
Das Team mit Janine Witte, Eva Schmitz, Matthias Kurtz, 
Philipp Borsian, Nicolas Göpfert, Yves Pietruska und 
Johannes Rawe schlug sich achtbar. 

Die 2. Jugendmannschaft mit Nicolas Göpfert, Philipp Borsian, Matthias Kurtz, 
Yves Pietruska, Eva Schmitz und Janine Witte 
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1. Schülermannschaft 

Platz Mannschaft Punkte Spiele 
I. SSV Lützenkirchen SI 14:2 50:14 
2. BC SW Köln SI 9:7 40:23 
3. TuS Roland Bürrig SI 8:8 26:38 
4. I. Cffi KölnS I 7:9 29:35 
5. Ski-Club Wermetskirchen SI 2:14 14:49 
6. Bergfried Leverkusen S I Zurückgezogen 
7. TV Hoffnungsthai SI Zurückgezogen 

Die Mannschaft wurde vor der Saison komplett neu 
zusammengestellt. In der starken Gruppe, aus der sich im 
Laufe der Saison zudem noch 2 Mannschaften zurückgezogen 
hatten, konnte s,ie leider noch nicht mithalten. 

2. Schülermannschaft 

Platz Mannschaft Punkte Spiele 
I. DJK Wipperfeld SI 19:1 65:15 
2. TuS Lindlar SI 17:3 60:20 
3. Ski-Club Wermelskirchen S2 12:8 45:35 
4. SSG Bergisch G Iadbach SI 8:12 35:45 
5. TV Witzhelden SI 2:18 20:60 
6. BAT Bergisch Gladbach SI 2:18 15:65 

Die Mannschaft mit Silke Ehrentraut, Annika Kramer, Janine 
Sgarra, Christian Backstein, Michael Paulig, Tim Berg und 
Steffen Zanter zeigte hervorragende Spiele. Unvergessen die 
beiden knappen Niederlagen gegen Wipperfeld. Am Ende 
erreichte das Team einen sehr guten dritten Platz. 
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Badm n t o n 

In der 2. Schülermannschaft spielten Steffen Zanter. Christian Hackstein, 
Michael Paulig, Tim Berg., Silke Ehrentraut, Annika Kramerund Janine Sgarra. 

'3. Schülermannschaft 

Platz Mannschaft Punkte Spiele 
I. TV Witzhelden S2 15:5 38:22 
2. Brühler TV S2 11:9 37:23 
3. Godesberger TV SI 11:9 30:30 
4. TuS Oberpleis S2 8:12 25:35 
5. SSY Lützenkirchen S3 8:12 22:38 
6. Ski-Club Wermelskirchen S3 7:13 28:32 

Eine vollkommen ausgeglichene Gruppe hatte unsere 3. 
Mannschaft erwischt. Hier konnte jeder jeden schlagen. Am 
Ende fehlte dem jungen Team etwas das Glück und sie wurde 
völlig überraschend Letzter. 
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Saison 2003/2004 

Für die kommende Saison nahen wir folgende Mannschaften 
gemeldet: 
1 Seniorenmannschaft in der Bezirksklasse 
1 Seniorenmannschaft in der Kreisklasse 
2 Jugendmannschaften in der Jugend-Normalktasse 
1 Schülermannschaft in der Schüler-Normalklasse 
1 Schülermannschaften in der Schüler-Einsteigerklasse A 
(U14) 

Der 1. Spieltag fiir die Jugend- und Schüler-Mannschaften 
findet am 14.09.2002 statt. Die Erwachsenen greifen am 
22.09.2002 in den Spielbetrieb ein. 

Jubilanten 

In der vergangenen Saison traten 
ihrem 50. Meisterschaftsspiel 
Wermetskirchen an: 

einige Spieler-/innen zu 
ftir den Ski-Club 

Sarah vom Stein 
Philipp Rawe 

Janine Witte 
PeterBömer 

Wurden fllr 50 Meisterschaftsspiele vom Ski-Club geehrt: Sarah vom Stein, 
Philipp Rawe und Janine Witte (v.l.n.r.) 



Badm n t o n 

Skifahren in Neuss 
16 Kinder der Badminton-Abteilung haben im Februar an der 
angebotenen Fahrt zum Skifahren in der Neusser Skihalle 
teilgenommen. Begleitet haben uns dabei die 3 Skilehrer 
Marei Lindenmann, Jochen Schmidt und Stefan Burger. 
Während einige Badmintonspieler schon zu den erfahrenen 
Skifahrern zählen, war das Skifahren ftir die anderen noch 
Neuland. Doch ob mit Skiern oder auf dem Soowboard, Marei, 
Jochen und Stefan wussten die richtigen Tips zu vermitteln, so 
dass schon schnell alle selbständig den Hang hinunterfahren 
konnten. Unvergessen wird insbesondere Lisa Zanter sein, die 
nach der kurzen Einführung bereits "wie ein Profi" den Hang 
hinuntersauste. 
Aber das Wichtigste war: Es hat allen Beteiligten großen Spaß 
gemacht!!! 
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4. Familienturnier 

23 Familien sind in diesem Jahr angetreten, um den 
Wanderpokal zu gewinnen. Erstmalig konnte eine " Familie" 
ihr(fn Titel verteidigen und den Wanderpokal erneut mit nach 
Hause nehmen. Denn auch in diesem Jahr waren Christian und 
Michael Hackstein nicht zu schlagen. Sollten die beiden im 
nächsten Jahr ebenfalls gewinnen, so bleibt der Wanderpokal 
in deren Besitz. 
Auf Platz 2 kamen Janine und Ulrich Wirte aus Hückeswagen. 
Vielleicht gelingt es den beiden ja im nächsten Jahr, erstmalig 
den Wanderpokal nach Hückeswagen mitzunehmen. 
Nach 2002 kamen Phitipp und Karl-Heinz Borsian auch in 
diesem Jahr wieder auf das Treppchen. Doch dieses Mal 
reichte es fi.ir die Vorjahreszweiten nur zum dritten Platz. 
Auch in diesem Jahr wurden kleine Sonderpreise ftir den 8. 
und den 15. Platz ausgeschrieben. Miriam und Franz List 
sowie Leon und Lothar Küthe waren die glücklichen 
Gewinner. 
Den Trostpreis, . einen "Rennschnecken-"Pokal erhielten 
Alyssa Klee und ihr Vater. 

Sieger des Familienturniers wurden Christian und Michael Hackstein (Mitte) 
vor Janine und Ulrich Witte (Links) und Philipp und Karl-Heinz Borsian (Rechts). 



Badm n t o n 

Die Platzierungen: 

Platz Familie Siege Punkte 
1. Christian Hackstein 6 90:34 
2. Janine Witte 5 81 :38 
3. Philipp Borsian 5 80:48 

I 

4. Jasmin Moritz 4 72:52 
5. Michael Paulig 4 77:59 i 

6. Jonas Erler 4 69:53 i 

7. Anja Faust 4 67 :56 
8. Miriam List 3 72:56 I 

r--
9. Jannik Dembowski 3 63 :49 
ro. Annika Kramer 3 74:65 
11. Janine Sgarra 3 77:72 
12. Annika Wiesner 3 62:60 
13. Julien Feddrich 3 57:55 I 

14. Silke Ehrentraut 3 52:57 ! 

15. Leon Küthe 3 68:74 ! 

16. Lena Suer 3 54:60 ! 

17. Mario Moritz 2 70:74 
18. Jennifer Ballerstein 2 68:78 
19. Laura Eiset 2 53 :71 
20. Alexandra Collong 2 46:82 
21. Marcel Collong 2 46:84 
22. Markus Hiltemann '"' 39:82 ... 
23 . Alyssa Klee I 47:83 

33 



Badminton 

Vereinsmeisterschaften 

Die Anzahl der Teilnehmer bei den Vereinsmeisterschaften ist 
leider etwas rückläufig. Sg konnten wir in diesem Jahr nur die 
Meister in 4 Disziplinen ermitteln. Ausgerichtet wurden die 
Vereinsmeisterschaften, die wie gehabt gemeinsam mit dem 
TB Hückeswagen ausgetragen werden, in der Hückeswagener 
Mehrzweckhalle. 
Am spannendsten ging es im Finale des Mädcheneinzel U 11 
zu. Lisa Zanter vom SkiClub deklassiert ihre Gegnerin Annika 
Jansen im I. Satz mit 11 :0. Im 2. Satz wendet Annika das 
Spiel und gewinnt diesen . Im 3. Satz hat Lisa bei einer 10:6-
Führung bereits einen Matchpoint, den sie aber nicht 
verwandeln kann. ~nschließend holt Annika noch auf und 
gewinnt amEndein der Verlängerung mit 13:10. 
Spannend waren auch die Spiele der besten 4 Mädchen in der 
Altersklasse Ul5. Am Ende hatte hier die erst li-jährige 
Jasmin Moritz vom TBH die Nase vorn. 
Auch im Mädcheneinzel U19 siegte eine Spielerin vom TBH. 
Janine Witte, die bereits mehrere Vereinstitel eingeheimst hat, 
erweiterte ihre Pokalsammlung mit deutlichen Siegen gegen 
ihre Kontrahentinnen. 
Im Jungeneinzel Ul5 kam schließ'lich noch ein Aktiver des 
Ski-Clubs zu Meisterehren. Christian Hackstein siegte im 
Finale--in einem Spiel bis zum Umfallen knapp gegen Michael 
Paulig. 
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Die PI - ---- · Mädch I Ull 
Platz Name Verein 
1. Annika Jansen TBH 
2. Lisa Zanter Ski-Club 
3. Jennifer Ballerstein Ski-Club 
4. Larissa Engelmann TBH 
5. Alina Peter TBH" 
6. Kerstin Michels TBH 
7. Emma Mayland Ski-Club 
8. Anna-Lena Schmidt Ski-Club 

Die Plat · · Mädch I U15 
Platz Name Verein 
1. Jasmin Moritz TBH 
2. Miriam List Ski-Club 
3. Annika Kramer Ski-Club 
4. Silke Ehrentraut Ski-Club 
5. LenaZamzow TBH 
6. Melanie Heuser TBH 
7. Pia Packheiser TBH 
8. Laura Eise) Ski-Club 
9. Janine Sgarra Ski-Club 
10. Carina J ansen TBH 
11. Hannah Hörter TBH 
12. Diana Zimmermann Ski-Club 
13. Sandra Beier TBH 
14. Anja Faust Ski-Club 
15. Carina Cziborra Ski-Club 
16. Sabine Hermann Ski-Club 
17. · ~phie Rouxel Ski-Club 
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o· Pl 1e J atzterungen 1m ungenemze l Ul5 
Platz Name 
1. Christian Hackstein 
2. Michael Paulig 
3. ~Andreas Burgdorf 
4. Jan Pyrowicz 
5. Jannik Dembowski 
6. Mario Moritz 

n· Pl tz. 1e a 1erungen 1m M''d h a c 
Platz Name 
1. Janine Witte 
2. Miriam List 
3. Jasmin Moritz 
4. Eva Schmitz 

Die Teilnehmerinnen im Mädcheneinzel U II: 
Emma Mayland, Anna-Lena Schmidt, Alina Peter, 
Annika Jansen, Larissa Engelmann, Kerstin Michels 
(hi ntere Reihe v.l.n.r.), Jennifer Ballerstein und 
Lisa Zanter (vorne) 

Verein 
Ski-Club 
Ski-Club 
Ski-Club 
Ski-Club 
TBH 
TBH 

enemze l Ul9 
Verein 
TBH 
Ski-Club 
TBH 
Ski-Club 

Dieersten Vier im UI5-Mädcheneinzel: 
Jasmin Moritz ( 1. ), Miriam List (2.), 
Annika Kramer (3.) und Silke Ehrentraut (4.) 
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Abteilungsversammlung 

Neben den Berichten zum abgelaufenen Jahr standen Wahlen 
auf der Tagesordnung der diesjährigen Abteilungs
versammlung. Norbert Seidenberg wurde erneut zum 
Abteilungsleiter gewählt. Aus privaten und beruflichen 
Gründen konnte seine bisherige Stellvertreterin Christine 
Hellfritzsch leider ihren Posten nicht weiter wahrnehmen. Zu 
ihrem Nachfolger al 's stellv . Abteilungsleiterin wurde Markus 
Burgdorf gewählt. Die Aufgaben des Kassenwarten nimmt 
künftig Elke Wegstein wahr. Sportwart bleibt Philipp Rawe. 

Kurz berichtet 

Trainingsanzüge 
Nach !:1ngem Warten sind die neuen Trainingsanzüge und 
Polo-Shirts im Februar 2003 endlich eingetroffen. Es besteht 
die Möglichkeit, diese Kleidungsstücke nachzubestellen. 
Information sind bei Norbert Seidenberg erhältlich. Bei ihm 
können auch die Bestellungen bis zum 20.06.2003 abgegeben 
werden. 

Schiedsrichter 
Magda Antosik, Hanna Koll und Heike Thiei-Seidenberg 
haben erfolgreich an einem Badminton-Schiedsrichter
Lehrgang teilgenommen . Herzlichen Glückwunsch an die Drei 
zur bestandenen Prüfung. 
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